
25. Oktober 2023

Berlin: Autofahrer müssen mit nervigen
Sperrungen und

Verkehrseinschränkungen rechnen
Die Berliner Autofahrer müssen sich auf weitere

Sperrungen und Verkehrsbehinderungen einstellen, wie die
Verkehrsinformationszentrale (VIZ) bekannt gab. Dies

bedeutet, dass die ohnehin schon geplagten Autofahrer in
Berlin noch mehr Geduld aufbringen müssen. Gemäß

einem Bericht von Berliner Kurier gibt es mehrere
Baustellen und eine Demonstration, die zu

Verkehrsproblemen führen werden. Eine der
Straßensperrungen betrifft die Boxhagener Straße in

Friedrichshain, wo die Fahrbahn saniert wird. Die Straße
wird von Mittwochmorgen bis Freitagabend in beiden

Richtungen zwischen der Neue Bahnhofstraße und der
Lenbachstraße für den Kfz-Verkehr gesperrt sein. Eine

Demonstration wird im Bereich Friedrichstraße (am
Russischen Haus), Unter den Linden, Schinkelplatz und
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Die Berliner Autofahrer müssen sich auf weitere Sperrungen und
Verkehrsbehinderungen einstellen, wie die
Verkehrsinformationszentrale (VIZ) bekannt gab. Dies bedeutet,
dass die ohnehin schon geplagten Autofahrer in Berlin noch
mehr Geduld aufbringen müssen. Gemäß einem Bericht von
Berliner Kurier gibt es mehrere Baustellen und eine
Demonstration, die zu Verkehrsproblemen führen werden.

Eine der Straßensperrungen betrifft die Boxhagener Straße in
Friedrichshain, wo die Fahrbahn saniert wird. Die Straße wird
von Mittwochmorgen bis Freitagabend in beiden Richtungen
zwischen der Neue Bahnhofstraße und der Lenbachstraße für
den Kfz-Verkehr gesperrt sein.

Eine Demonstration wird im Bereich Friedrichstraße (am
Russischen Haus), Unter den Linden, Schinkelplatz und
Werderscher Markt (Auswärtiges Amt) stattfinden, was zu
Verkehrseinschränkungen führen wird. Die Demo wird von 17.00
bis 21.00 Uhr stattfinden.

Des Weiteren beginnen am Mittwochmorgen Bauarbeiten auf
der Müllerstraße im Wedding. Die Fahrbahn stadteinwärts wird
zwischen dem Leopoldplatz und Höhe Leopoldplatz auf einen
Fahrstreifen verengt sein. Diese Baustelle wird voraussichtlich
bis Ende 2024 bestehen.

Die größten Auswirkungen auf den Verkehr werden jedoch in
Marzahn-Hellersdorf erwartet, wo zwei größere Baumaßnahmen
bevorstehen. Die Dahlwitzer Straße wird von Montag, dem 30.
Oktober, bis voraussichtlich Freitag, dem 3. November, wegen
dringend notwendiger Sanierungsmaßnahmen an der
Fahrbahndecke voll gesperrt. Es wird eine Umleitung über die
Mahlsdorfer Straße, Hönower Straße und die B1/B5 eingerichtet,
jedoch wird der Bus 941 die Baustelle durchfahren können.

Direkt im Anschluss, am Montag, dem 6. November, findet eine
Schachtsanierung der Berliner Wasserbetriebe im Bereich Alt-
Biesdorf statt, was eine Vollsperrung der Abfahrtsrampe



Märkische Allee auf die B1/B5 erfordert. Diese Sperrung soll
etwa zehn Tage dauern. Der Durchgangsverkehr auf der B1/B5
wird gewährleistet sein, jedoch wird eine weiträumige
Umfahrung dringend empfohlen.

Diese Sperrungen und Verkehrsbehinderungen werden
zweifellos eine Herausforderung für die Berliner Autofahrer
darstellen, da sie bereits mit zahlreichen Baustellen und Staus
zu kämpfen haben. Es bleibt zu hoffen, dass die
Verkehrsinformationszentrale (VIZ) angemessene Umleitungen
und Hinweise bereitstellt, um den Verkehrsfluss so reibungslos
wie möglich zu gestalten.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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